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STADT NIDDERAU 
VORLAGE AN 

Ortsbeirat Heldenbergen 
Ortsbeirat Windecken 

Magistrat 
Magistrat 

Stadtverordnetenversammlung 
 
    
Betreff: 
Wahl von Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Nidderau I 
(Heldenbergen/ Windecken) 
 

Beschlussvorlage Nummer 1763/2006 
   
FB 10 Innere Verwaltung, FD Gremienarbeit,  Datum 17.02.2006 
Klaus, Bärbel Aktz. 10.2 kl 

 
Beratungsfolge Termin Status 
Ortsbeirat Heldenbergen 03.07.2006 öffentlich vorberatend 
Ortsbeirat Windecken 08.06.2006 öffentlich vorberatend 
Magistrat 08.06.2006 nichtöffentlich 

vorberatend 
Magistrat 10.07.2006 nichtöffentlich 

vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 13.07.2006 öffentlich 

beschließend 
(Drucksache wurde bereits in der Farbe grün zugestellt!  Eingabe in more: Klaus, Bärbel) 

Beschlussvorschlag: 
a) Der bisherige Ortsgerichtsschöffe Hermann Dott wird wiedergewählt. 
b) Die Ortsbeiräte Heldenbergen und Windecken schlagen geeignete Personen für die 

Besetzung der beiden anderen Positionen als Ortsgerichtsschöffen des Ortsgerichtes 
Nidderau I (Heldenbergen/Windecken) vor. 

 
Beschluss Ortsbeirat Windecken 08.06.2006: 
a) Der bisherige Ortsgerichtsschöffe Hermann Dott wird wiedergewählt. 
Vorlage gemäß beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen:      5 Nein-Stimmen:   0       Enthaltungen:  0 
 
b) Die Ortsbeiräte Heldenbergen und Windecken schlagen geeignete Personen für die 

Besetzung der beiden anderen Positionen als Ortsgerichtsschöffen des Ortsgerichtes 
Nidderau I (Heldenbergen/Windecken) vor. 

 Folgende Personen wurden vorgeschlagen: 
 Jörg Brindl und Stefan Hotz (auf Vorschlag des Ortsvorstehers). 
 
Es wurde keine geheime Abstimmung gewünscht. 
 
Abstimmungsergebnis   Jörg Brindl: 
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Ja-Stimmen  : 5 Nein-Stimmen :  0 Enthaltungen:  0 
 
Abstimmungsergebnis   Stefan Hotz: 
Ja-Stimmen               : 5  Nein-Stimmen :  0  Enthaltungen:  0 
 
 
Beschluss Ortsbeirat Heldenbergen 03.07.2006: 
Vorgeschlagen wurden: 
 
Vorschlag von der CDU-Fraktion 
Jörg Brindl 
 
Vorschlag von der SPD-Fraktion  
Stefan Hotz 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis 
vorlagegemäß beschlossen. 
Ja-Stimmen :5 Nein-Stimmen :0 Enthaltungen  :0 
 
Anlagen bereits zugestellt: 
Anschreiben des Amtsgerichtes Hanau vom 03.01.2006 
Anschreiben des Fachdienstes Gremienarbeit an Herrn Dott vom 24.01.2006 
Einverständniserklärung von Herrn Dott vom 26.01.2006 
Einverständniserklärung von Herrn Jörg Brindl vom 03.06.2006 
Einverständniserklärung von Herrn Stefan Hotz vom 12.06.2006 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
-- 
Sichtvermerk Finanzverwaltung (nur bei finanziellen Auswirkungen): 
Freigabe: 
gez. i. V. Rölling         gez. Klaus 
________________________________________________________________________ 
Dezernent/in            Fachbereichsleiter/in od. Fachdienstleiter/in              Sachbearbeiter/in 
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Begründung: 
Mit Schreiben vom 03.01.2006 hat das Amtsgericht Hanau zur Herbeiführung der Wahl 
von 3 Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk Nidderau I (Heldenbergen) 
aufgefordert. Die Amtszeit des Ortsgerichtsschöffen Herrmann Dott endet im Mai 2006. 
 
Herr Dott wurde mit Schreiben vom 24.01.2006 befragt, ob er für eine weitere Amtsperiode 
zur Verfügung steht. Die Einverständniserklärung vom 26.01.2006 ging am 30.01.2006 bei 
der Stadtverwaltung ein. 
 
Herr Dott ist ein erfahrener Ortsgerichtsschöffe, der dieses Amt seit 1980 ausübt. Einer 
Bestätigung im Amt steht nichts entgegen. 
 
Die Verwaltung schlägt darum eine Wiederwahl des bisherigen Amtsinhabers vor. 
 
Anmerkung des FD Gremienarbeit: 
gem. § 7 Abs. 1 bleiben die Ortsgerichtsmitglieder nach Ablauf ihrer Amtszeit bis zum Amtsantritt der neuen Ortsgerichtsmitglieder 
im Amt. Zeitraum ist lt. Amtsgericht unerheblich. 10.2 kl 
 
Für die Besetzung der anderen beiden Ortsgerichtsschöffen, deren Amtszeit im August 
2006 ausläuft, erbittet die Verwaltung geeignete Vorschläge. 
 
Ergänzung der Begründung 01.06.2006 
Fernmündlich wurde von der CDU-Fraktion am 30.05.2006 bereits Herr Jörg Brindl 
(29.03.1970), Am Nidderfeld 41, 61130 Nidderau Windecken vorgeschlagen. Herr Brindl 
wurde angeschrieben und um Erklärung gebeten. Von den anderen Fraktionen liegen 
noch keine Vorschläge vor. 
 
 
 
 
 
 




